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Schwärmen
im Urlaub
f, s ist ein einziges Schwärmen im
IjSüdtiroler Urlaub. Zehn herrli-
che Sonnentage liegen schonhinter
uns mit erholsamen Berg- und
Waalwe g-Wanderungen. Ange-
sichts der Wetterkarten trauen wir
uns schon nicht mehr, unser
Schwärmen an die bedauernswer-
ten Lieben in der Heimat durchzu-
geben. Gut, an die deutschen Se-
niorenmassen hier oberhalb der
Kurstadt Meran muss man sich
auch erst gewöhnen, alle überaus
rüstig, nach neuester Bergmode ge-
stylt und zahlungskräftig. Aber die
verteilen sich tagsüber gut aufHö-
hen und Täler. Im Hotel wird dann
beim vorzüglichen Dinner über die
Tageserlebnisse geschwärmt: über
Seilbahnfahrten, bäuerliche Rast-
höfe, über die endlosenApfel- und
Weinplantagen, über Trauben- und
Holunderblütensaft am Wege (50
Cent pro Becher, freiwillig), über
Marillenknödel und preiswerte La-
grein-, Vernatsch- und Merlot-
Schoppen. Wir schwärmen gerade
über die Optimalkombination von
Apfelschmarren und Sauvignon, da
schwärmt ein Tischnachbar - vom
Wasserviertel. Nanu? Der zweite
Wagen mit DU-Kennzeichen in der
Hotelgarage? Wir wünschen noch
einen gutenAbend und schwärmen
aus zum Verdauungsspaziergang in
den milden Vollmond-Abend über
der Kurstadt. HOS


